
DIGITALE FACHTAGUNG

Die Große Transformation im Kleinen –  
Klima bildung für nachhaltige Entwicklung  
in Hessen
 
Q  7. April 2022 

9:00 – 17:00 Uhr

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Dass unsere Gesellschaft klimaverträglicher werden 
muss, ist längst bekannt. Dafür benötigen wir Wissen, 
Bewusstsein, Kompetenzen und Engagement. Eine 
Klimabildung im Sinne einer Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) bereitet dafür den Weg!

Das Hessische Umweltministerium lädt ein zur digitalen 
Fachtagung mit Umweltministerin Priska Hinz und  
Prof. Dr. Kai Niebert von der Universität Zürich, einer 
Podiumsdiskussion, Workshops und einem Markt  
der Möglichkeiten rund um die vielfältigen Projekte  
zur Klima- und Ernährungsbildung in Hessen.

Herzlich eingeladen sind außerschulische Bildungs-
anbieter, Schulen, Kitas, Kommunen und alle, die in  
der BNE aktiv sind oder aktiv werden möchten.

Lassen Sie uns gemeinsam über die wichtige Rolle der  
Klimabildung diskutieren, Kontakte knüpfen und Pläne 
schmieden. Wir freuen uns auf Sie!

EINLADUNG UND PROGRAMM

Bitte melden Sie sich bis zum  
6. April 2022 an unter  
 https://hopin.com/events/ 
fachtagungklimabildunghessen

Bleiben Sie unter  
klimabildung-hessen.de/fachtagung.html  
auf dem Laufenden

https://hopin.com/events/fachtagungklimabildunghessen
https://hopin.com/events/fachtagungklimabildunghessen
http://klimabildung-hessen.de/fachtagung.html 


9:00 Uhr:  Ankommen, Technik testen
9:45 Uhr:  Begrüßung  
 Einführung in den Tag
10 Uhr:  Grußwort der Hessischen  
 Umweltministerin Priska Hinz
10:15 Uhr: Vortrag:  
 „Bildung in Zeiten der Klimakrise —  
 von der politischen Herausforderung   
 zur didaktischen Realität“
 Prof. Dr. Kai Niebert, Professor für  
 Didaktik der Naturwissenschaften  
 und Nachhaltigkeit, Universität Zürich
11 Uhr: Kaffeepause
11:15 Uhr: Podiumsdiskussion:  
 „Ohne Klimabildung keine  
 Transformation?!“
 Prof. Dr. Kai Niebert, Universität Zürich
 Dana Giesecke, wissenschaftliche Leitung  
 FUTURZWEI. Stiftung Zukunftsfähigkeit
 Julius Jasperbrinkmann,  
 Landesschüler*innenvertretung Hessen 
 Dr. Martin Jatho, Vorstand ANU Hessen e.V.
 Silvia Fengler, Referatsleitung BNE,  
 Hessisches Umweltministerium
12:15 Uhr: Markt der Möglichkeiten 
13 Uhr: Mittagspause
13:45 Uhr: Workshopreihe 1 
15 Uhr: Kaffeepause
15:15 Uhr: Workshopreihe 2
16:30 Uhr: Ausblick: Klimabildung in Hessen
 Silvia Fengler, Referatsleitung BNE,  
 Hessisches Umweltministerium
17 Uhr: Ende der Veranstaltung

Moderation der Tagung: Dr. Alexandra von Winning, 
Lust auf besser leben gGmbH

Programm

Diese begleitende Ausstellung präsentiert die 
Vielfalt der Klimabildung in Hessen. Besuchen  
Sie die virtuellen Stände und treten Sie in einen  
direkten Austausch mit den zahlreichen Akteuren! 

   Hessisches Ministerium für Umwelt, Klima-
schutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz  
mit dem Runden Tisch BNE, den Klima-Kommunen, 
den Trägern der Dachmarke „Nachhaltigkeit lernen 
in Hessen“ und weiteren Angeboten

   Hessisches Kultusministerium mit den  
BNE-Fachtagen und pädagogischen Tagen zu BNE

   Hessisches Ministerium für Soziales  
und Integration mit dem Bildungs- und  
Erziehungsplan für Kinder von 0 bis 10 Jahren (BEP) 
und weiteren Angeboten zur frühkindlichen Bildung

   Fachzentrum Klimawandel und Anpassung  
am Hessischen Landesamt für Naturschutz, 
Umwelt und Geologie mit Angeboten für eine 
gelingende Klimawandelanpassung

     LandesEnergieAgentur Hessen  
mit der Initiative „Schule 3.0 – Zukunftstechnologien 
in den Unterricht“

   Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen  
mit Materialien und Workshops der NawaTour und 
der Gartenakademie Hessen

     Landesbetrieb HessenForst  
mit waldpäda gogischen Projekten der Klimabildung

   Klimalehrpfade in Hessen
    Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbil-
dung e.V. mit RENN.west und weiteren Projekten

     Hessische Umweltbildungszentren  
stellen sich vor

   Die hessischen Volkshochschulen mit  
Angeboten der Bildung für nachhaltige Entwicklung

   Landfrauenverband Hessen e.V. mit Projekten 
zur klimabewussten Ernährungs bildung für Kinder

   Entwicklungspolitisches Netzwerk Hessen e.V.  
mit Angeboten zum Globalen Lernen

    Bundesweites Netzwerk BildungKlima-plus-56  
mit dem NaturGut Ophoven e.V.

Markt der Möglichkeiten



Workshop 1 
Das Schuljahr der Nachhaltigkeit (SdN)  
in der Grundschule 
Heike Wefing-Lude, Wassererlebnishaus Fuldatal  
Carmen Maier, ANU Hessen e.V.

Im SdN erfahren Grundschulkinder, was nachhalti-
ge Entwicklung für ihre eigene und die Lebenswelt 
anderer Menschen rund um den Globus bedeutet. 
Mit anschaulichen Materialien und spannenden 
Experimenten, z.B. zu Ernährung oder Klimawandel, 
suchen sie eigene Beiträge zum Wandel. Umfang-
reiche Materialien, Beratung und Fortbildungen 
unterstützen die Schulgemeinde auf dem Weg  
zur nachhaltigen Schule.

Workshop 2 
Das Schuljahr der Nachhaltigkeit Sek I 
Kaya Klein, Umweltlernen in Frankfurt e.V. 
Matthias Kerber, Freiberuflicher Referent SdN Sek I

Wir berichten von den Erfahrungen aus der Pilot-
phase des Projekts und bieten Raum für Fragen und 
Austausch. Das Konzept und die Unterrichtsmodule 
zu Klima, Energie, Ernährung, Mobilität und Aktion 
(im Sinne des Whole School Approach) werden  
vorgestellt und ausgewählte Materialien präsentiert.

Workhopangebote

Workshop 3 
Die Lernwerkstatt Klimawandel Sek I (Jg. 8–10) 
Dr. Martin Jatho, AZN Natur-Erlebnishaus Heideberg e.V. 
Dirk Schnieders, Wassererlebnishaus Fuldatal

Im Workshop werden die Inhalte der drei 4-stün-
digen Module der Lernwerkstatt Klimawandel Sek I 
anhand ausgewählter Elemente vorgestellt. Durch 
die unterschiedlichen thematischen Schwerpunkte 
der Module wird ein breiter Zugang zum Thema 
„Klimawandel“ ermöglicht. Zielgruppen des Work-
shops sind v.a. Lehrkräfte sowie Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren der außerschulischen Bildung.

Workshop 4 
Kooperation von Klimabildung  
in Bildungslandschaften 
Michael Schlecht, Umweltlernen in Frankfurt e.V. 
Kerstin Linne, Energie 2000 e.V.

Umweltzentren kooperieren mit Energieberatung, 
Schulen mit Nachhaltigkeitsinitiativen, kommunaler 
Klimaschutz mit Wissenschaft. In solch lokalen Bil-
dungslandschaften ist Klimabildung Thema für Jung 
und Alt, setzt Bildung wirksame Impulse für Klimaen-
gagement und gesellschaftlichen Zusammenhang.

Workshop 5 
Klimabewusste Ernährungsbildung für Kinder 
Sophia Schneider und Nina Schmauch,  
Landfrauenverband Hessen e.V.  

Kulinarisch kochen und damit das Klima schützen?  
Ja, es ist genial einfach! Mit den Angeboten Kinder-
Kochkurse, Ernährungsführerschein des Bundes-
zentrums für Ernährung und Werkstatt Ernährung 
erfahren Kinder von 6-14 Jahren ganz praktisch  
wie klimabewusste Ernährung gelingen kann. 
Qualifizierte Multiplikatorinnen und Multiplikatoren 
stehen für kostenfreie Durchführungen an Schulen 
und außerschulischen Lernorten zur Verfügung.

Workshop 6 
Bauernhof als Klassenzimmer und  
Nachwachsende Rohstoffe 
Rieke Trittin, Arbeitsgemeinschaft Bauernhof  
als Klassenzimmer  
Anja Neubauer, Isabelle Herzog, Landesbetrieb  
Landwirtschaft Hessen / HessenRohstoffe (HeRo) 

Was bietet der Bauernhof als außerschulischer  
Lernort? Wie finde ich einen Bauernhof und wie 
bereitet man einen Hoftag vor und nach? Der Work-
shop zeigt auf, wie Klima- und Ernährungsbildung 
auf dem Hof gelingen kann. Ein weiterer Schwer-
punkt liegt auf den nachwachsenden Rohstoffen, 
deren Bedeutung für Klima- und Ressourcenschutz. 
Lernen Sie diese spannenden Themen kennen!

Workshop 7 
Das Netzwerk Schulgärten in Hessen 
Dr. Birgitta Goldschmidt, 
Freiberufliche Referentin für BNE und Schulgarten

Klima- und Ernährungsbildung lassen sich im 
Schulgarten hervorragend umsetzen. Im Workshop 
stellen wir das beispielhaft vor, zusammen mit dem 
Netzwerk: Wer sind wir? Welche Ziele verfolgen 
wir? Was bieten wir an? Das Netzwerk richtet sich 
in erster Linie an Lehrkräfte sowie weitere Personen,  
die an Schulen gartenpädagogisch arbeiten.



Workshop 8 
Außerschulische Förderprojekte zur Klimabil-
dung in hessischen Umweltzentren (BNE-Pakt)

Bildungsmodul Mobilität für Menschen  
mit Beeinträchtigung 
Andrea Oppacher-Friedrich,  
Naturschutzhaus Weilbacher Kiesgruben

Wie können Menschen mit Beeinträchtigung für 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit im Sinne der 
Agenda 2030 interessiert werden? Damit sie sich 
als „Change Agents“ in die Gestaltung gesellschaft-
licher Veränderungen einbringen können, bedarf 
es des Erwerbs von Wissen und Kompetenzen. 
Hier setzt das Bildungsmodul Mobilität in leichter 
Sprache an, durchgeführt mit Mitarbeitenden des 
Schlockerhofs Hattersheim.

Nachbarschaftskreise Klimawende 
Kerstin Lopau, SoLocal Energy

Mit den Nachbarschaftskreisen begleiten wir  
Gruppen von bis zu 15 Menschen niedrigschwellig  
auf ihrem Weg zur lokalen Klimawende. Eine Jahres-
begleitung für Kasseler Nachbarschaften mit 
Schwerpunkt Klimaschutz und Energiewende: Von 
der Ideensammlung über die Planung der eigenen 
Projekte bis zur Umsetzung. Am Ende stehen ein 
nachhaltigeres Quartier und eine Gemeinschaft 
engagierter Nachbarinnen und Nachbarn.

Workshop 9 
Klimafreundliche und naturnahe  
Schulhof(um)gestaltung 
Maren Haase, Deutsche Umwelthilfe e.V.

Schulhöfe können so viel mehr sein als graue  
Betonwüsten! Doch: Was ist alles möglich?  
Wie fange ich an? In diesem Workshop wird es  
um Gelingensbedingungen und Stolpersteine  
bei der klimafreundlichen (Um-)Gestaltung von 
Schulhöfen gehen. Er richtet sich vorrangig an  
Vertreterinnen und Vertreter von Schulgemein-
schaften oder Schulträgern, die ihr Schulgelände 
zukunftsfähig und kindgerechter gestalten wollen.

Workshop 10 
Der Lernort für Klimaforscher: Unser Wald 
Alice Rosenthal, Landesbetrieb HessenForst

Ein Bildungsangebot für Vorschulkinder und 
Grundschulen. Kinder können im Wald den  
Wechsel von Temperatur, Luftströmung und Licht 
sowie die Frische der Waldluft wahrnehmen. Diese 
spürbaren Erfahrungen des besonderen Wald-
klimas bieten den erlebnisorientierten Grundstein 
für waldpädagogische Veranstaltungen. Die Kinder  
erhalten vielfältige Impulse, um im Lernort Wald 
die Klimakompetenz zu fördern. 

Workshop 11 
Die extreme Rechte und der Klimawandel 
Yannick Passeik, Fachstelle Radikalisierungsprävention 
und Engagement im Naturschutz (FARN)

Extrem rechte Akteurinnen und Akteure bestreiten 
entweder den menschengemachten Klimawandel 
oder sie sehen die Ursache für die Klimakatast-
rophe im Bevölkerungswachstum des globalen 
Südens. Dabei bedienen sie sich unterschiedlicher 
Strategien und Argumente. Der Workshop wirft 
einen Blick darauf und lädt zur Diskussion und  
Reflektion der eigenen Bildungsarbeit ein.

Workshop 12 
Die hessischen BNE-Netzwerke stellen sich vor  
Dr. Ankathrin Förster, Lust auf besser leben gGmbH

Sie möchten Teil der BNE-Netzwerke werden  
oder interessieren sich für Bildungsangebote für 
nachhaltige Entwicklung? Dann lernen Sie die  
9 regionalen BNE-Netzwerke des Landes kennen! 
Mit regionalen Schwerpunkten bündeln und ent-
wickeln die Netzwerke BNE-Angebote für frühkind-
liche Bildung, Schule, berufliche Bildung, Hoch-
schule, non-formales und informelles Lernen sowie  
kommunale BNE-Verankerung.



Workshop 13 
BNE in der Erwachsenenbildung 
Steffen Wachter und Pauline Pfeil,  
Hessischer Volkshochschulverband

Die Bildungsreihe „Zukunftsgerechte Energie für 
alle – Wissen – Wollen – Wege finden“ wendet sich 
an interessierte Erwachsene, die ihr Wissen erwei-
tern, ihre Interessen und Vorstellungen einbringen 
und in ihren konkreten Lebenszusammenhängen 
zukunftsgerecht handeln wollen. Schwerpunkt sind 
die Themen Energie, Energiewende, Ressourcen-
effizienz und Klimaschutz. Die Reihe ist in einer 
Zusammenarbeit der LEA LandesEnergieAgentur 
Hessen und dem Hessischen Volkshochschulver-
band entstanden.

Workshop 14 
BNE an hessischen Schulen 
Silke Bell, Hessisches Kultusministerium  
Tina Schauer, Hessisches Kultusministerium

Gemeinsam mit Lehrkräften aller Schulformen,  
die der BNE an ihrer Schule ein stärkeres Gewicht  
verleihen möchten, wollen wir der Frage nach  
den Inhalten, Methoden und Eigenschaften dieses 
Bildungskonzepts nachgehen, an der curricularen 
Verankerung von BNE sowie am Whole School 
Approach arbeiten. Wir stellen Unterstützungs-
angebote des BNE-Referats des HKM vor.

Veranstalter 
Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Planung und Organisation 
Hessisches Ministerium für Umwelt,Klimaschutz,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
 
mit Unterstützung von ANU Hessen e.V.

Verantwortlich 
Silvia Fengler 
umwelt.hessen.de

Technische Betreuung 
KahnEvents GmbH

Gestalterische Umsetzung 
Claudia Stiefel, stiefeldesign

Fotos: Umweltlernen in Frankfurt e.V.,  
AZN Natur-Erlebnishaus Heideberg e.V., ANU Hessen e.V.

Die Tagung ist als Fortbildungsangebot bei der  
Hessischen Lehrkräfteakademie nach § 65 des  
Hessischen Lehrerfortbildungsgesetzes akkreditiert. 

Bitte melden Sie sich bis zum 6. April 2022  
an unter   https://hopin.com/events/ 

fachtagungklimabildunghessen

Sie erhalten eine automatische Anmelde  - 
be stätigung per E-Mail. 

Veranstaltungsort 
Die Veranstaltung findet digital auf der Konferenz-
plattform hopin statt. Die Einwahldaten, weitere 
Informationen zu hopin und eine Nummer für die 
Unterstützungs-Hotline am 7. April 2022 erhalten 
Sie rechtzeitig vor der Tagung per E-Mail.

Tagungsgebühr 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an  
Isabel Istel, ANU Hessen e.V. 
isabel.istel@anu-hessen.de,  
Tel. 0176-75459693

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Anmeldung 

http://umwelt.hessen.de
https://hopin.com/events/fachtagungklimabildunghessen
https://hopin.com/events/fachtagungklimabildunghessen

